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Jan . 12 1. Schewat 15—A1 . Jier Juli 16 9. Ab. Faſt . —Palmenfeſt

Febr. 11] 1. Adar . * 2818 . Jjar Lag B' omer verbrennung 2 . —Verſammlung .

2313 . —Faſten⸗Eſther oder Schülerfeſt . Aug . 7 1. Elul Laubh . Ende “

2414 . — Purim . ( Faſtn 5 10 1. Siwan — 27.23.— Geſetzesfreude . “

2515 . — Schuſchan - Pu⸗ ] ( — 15 6 . —N einjahr. ) Oktob . 5. 1. Marcheſchwan

rim . 16 7. — k [ Nov. 4( 1. Kislew

12 1. Niſan . Juni 9 1. Tammus 6 28 25. — Tempelweihe .

2615 . —Peſſach⸗Anf . “ [ — 2517. — Faſt. , Temp 7 ſt . ⸗Gedaljah . Dez 3 1. Tebeth .

27016 . —Zweites Feſt “. eroberung 14 10 . —Verſöhn . ⸗Feſt . ““ — 1210 . —Faſten . Belag

April 121 . —Siebentes Feſt . “ Jul 8 1. Al 1915 . —Laubh . ⸗Feſt⸗ Jeruf
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mit“ bezeichneten Feſttage werden ſtreng gefeiert .
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Erſter Monat
Januar hat 31 Tageſ . s2s

Wochentage

Montag

Montag
Dienſtag
Mittwoch
—Or2L

7N eitag

Montag
ienſtag82

Antonius , E.

sſätzigen und Gic ichigen . Matth . 8, 1—18. den Feldwegen .Rb. Röm . 12, 3 —8 . W
und begüllt

Pauli Bekehr .

B. Polykarp fahren werden .

Samſtag
Kath

Allgemeine7 liſEvangeliſch
Grundſätze

riſti k. J 2 In Haus u. Hof .
wird gedroſchen ,

gemacht , Stroh
zedreht Leſe

Bücher . Beſpreche
t d eichen

mit ih⸗

4* 52
4

MaDi z3el
P EUl

u 1118Pyginus
91 1 NRe nhl

7 1 1Hilariu
S
Fe

5 3 . Jahreinrich E3Heinrich A nützlicher beginnen

Anton F Im Feld . Ge
Priska J . treide⸗,Hackfri

Martha , S. u. Ackerfu au
— Rath : Brin auf

Sebaſtian Rath : Bringe au8 alte Luzerne Kompoſt
Agnes oder Erde ; ſiehe nach

( auch magere
Emerentian . n ſaaten vorausgeſetzt ,

Timotheus B. Timotheus Sdaß Schnee liegt . Bei
Egefrorenem Wetter kann8 Ä *Pauli Bekehr . Dung u. Erde ꝛc. ge

au . Trage

Di

J

Manfred .
Obſtbau . Die Bäu⸗einberg . Matth. 20 , 1—16 1

1. Kor. 9, 24 —27 me können ausgeputzt

5
werden .

Weidenbau . Esaialt Weiden 1. 8
5 K können noch Weiden ge⸗

Vergilius E ſchnitten werden

Notiz⸗Kalender



LetztesViertel 8. Febr. — Neumnd 10.

7 30 5 0 9 38

12 . 7 18 5 12 10 3

7

und Wind, den 8. hell und kal
bis 12. bedeckt,
vermiſcht , den 13 b 16. h

Febr
Febr

—

0
8weiter Monat

N 8

1899 8
Hornung Februar hat 28 Tage Erſtes Viertel 17. Febr. Vollmud 25

— g fün Tages⸗
Nach dem 100j . Kale⸗ oll

8 . . Um. B. “ Et. 5 d. Wetter wiͤefolgt, Gulten
Vom 1. bedeckt, dann Regen

om 9
nn Schnee und Reger

und kal
20

1

2 Donnerſtag Mar . R.

3 Freitag Blaſius ( 14 N. ) Blaſius

4 Samſt . Andreas C. B . Rabanus

6 Kath . Von vielerlei Aeckern . Luk. 8. 4 —15
e Prot . Getreu iſt der , ꝛc.

Dorothea , J . Amanda

Adaucus Romuald

8 Mittwoch Johann v. M. Salomon

9 Donnerſtag Alto A. Apollonia

10 Freitag S Scholaſtika J . Wilhelm

11 Samſt . Euphroſine Theodor

6 Montag
7 Dienſtag

12

13 Montag Gregor II . P . Jordan
14 Dienſtag Valentin

15 Mittwoch Siegfried
16 Donnerſtag Juliana J . Juliana
17 Freitag Donatus B . Konſtantin

18 Samſt . Simeon B. Simeon

8 Kath . Chriſti Verſuchung . Matth . 4, l

„ Prot . Die Diener Gottes . 2. Kor . 6, 1 —10

19

20 Montag Lioba Aebt . Eucharius

21 Dienſtag Eleonora Eleonore

22 Mittwoch IJ. Quat . German

23 Donnerſtag Milburg Reinhard

24 Freitag Matthias Matthias

25 Samſt . Walburga Walburga

9 Kath . 8899 Chriſti . Matth. 17, 1
Y. Prot . Der Reichthum d. göttl . ꝛc. Röm

9.
3

26
27 Montag Leander B. Alexius4 4 YtDl

Roman Abt2 * f
8 Dienſtag Leander

immer Treu und Redlichke

1. Theſſ. 5, 14 —24.

Ues

FFu

7 Kath . Jeſus verkündet ſein Leiden . Luk. 18, 31 —43 .

„ Prot . Das Hohelied von der Liebe . 1 Kor . 13
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ſein . Stelle dein In
ventar zuſammen , da

mit du weißt , wie du

ſtehſt . Hat ſich der Heu
ſtock zur Hälfte gelich
tet , dann reichts ; im

andern Fall mußt du

an Zukauf denken . Sieh
deshalb um Lichtmeß

nach . Beim Zukauf von
Kraftfuttermitteln er

ſparſt du Heu. Biſt du

Mitglied eines ländl .

Konſum⸗ oder eines

landw . Ortsvereins „ um
ſo beſſer , du bekommſt
dieſe Dinge dann beſſer
und billiger .

Im Field . Get
2de⸗, Hackfrucht⸗ ,

Ackerfutter —
Mit Dung⸗ und Erde⸗

fahren w. fortgemacht .
Aeltere Luzerne über⸗

egge jetzt . Breite und

veregge Erde und Com⸗

poſt . Die Waſſergräben
ſind auszuputzen .

Tabakbau . Die

Kutſchen ſind jetzt an⸗

zulegen .
Wieſen . Mooſige

Wieſen überegge . Streue
Dungſalz ( ſchwefelſau⸗
res Kali per bad . Mg.C

oder auch
Kalkſtaub ,

0 8 8
den 18. Schneegeſtöber , den 10

19. 5 5 24 10 27 alter Wind, den 28. bis 26. bel tar

26 . 6 52 5 36 10 51 wapke und lalt.
dam Reae

Wochentage Katholiſch Evangeliſch 8 3 Allgemeine Notiz⸗Kalender
0 K Grundſätze

In Haus u. Hof ⸗

Mittwoch Ignatius B. Ignatius
An Lichtmeß , 2. Febr .

I9 2 J8 ſoll ausgedroſchen

—

D
3



Dritter Monat9 Letztes Viertel 5. März.
Erſtes Viertel

E4

I. bis 6
8 bis 17. kalt
Schneeſturm ,
am 20. und
riſch , vom 22
aber trüb und

Evangeliſch Mondlauf Allgemeine
Grundſätze

Lenzmonat

Sonnen⸗ Tages⸗
2 Aufgang Untergang länge

u. M u. M St. M

5. 6 37 5 47 11 16

16 . 29
5 11 41

9. 6 08 6 09 12 6

26 5 52 6 21 12 34

Wochentage Katholiſch

1 Mittwoch Suibert B.

2 Donnerſtag Simplicius
3 Freitag Kunigund K.

4 Samſtag Kaſimir Pr .

ιι

οο

σ

20

99

9223

24

13.
26

27

28

29
30

31

Samſt .

Montag

Mittwoch

Kath . Jeſus
Prot . Die Kinde

70Montag Frid

Dienſtag Thomas

Mittwoch Mittefaſten

Donnerſtag Fr

Freitag
Roſina J .

Kath. Jeſus ſpeiſet
Prot . Die Erlöſung vom Leibe ꝛe Röm . 7 , 13 —25 .

Montag Theodora J . Ernſt

Dienſtag Mathilde K. Mechthild

Mittwoch Lor
'9i

nus Chriſtoph 8

Donnerſtag Heribert , B. Julian
Freitag Gertrud J . Patricius N
Samſtag Gabr . Erzeng . Ella

Kath. Chriſti Steinigung .
Prot . Laſſet uns

Cyrill

100
A

Nikolaus

Donnerſtag Viktorian
Freitag
Samſtag

Dienſtag

Kath . Chriſti Einzug in Jeruſalem .
Prot . Der Gehorſam bis

Mont . Ruppert B.

Dienſtag Gundelinde

Mittwoch Ludolf B.

Donnerſtag
Freitag

treibt einen Teufel aus. Luk. 11
des Lichts . Eph. 5, 1 —9

id . v. Säkk .

A. Philemon

Uanziska W.

40 Märtyrer

5000 Mann .

aufſehen ꝛc.

7 Schm . Mar . Simeon

Albinus

Simp licius
Titian

Kaſimir

Felicitas

40 Ritter

Wieland

Cyrillus

Roſina

Joh . 6, 115 .

Joh . 8, 46 —59 .
Hebr . 12 , 1 —3 .

Alex . —
Benedikt

Klaus

Eberhard

Maria Verk .

Matth . 21 ,1
zum Tode . Phil . 2, 5

Lydia 7
Guntram 7
Berthold

Haß und Neid ſind üble Geſellſchafter ,
Sie nehmen dem Menſchen den Frieden

R
8⁵

Uuſexele
ν

8

E5

6

In Haus u. Hof .
Wende d. Früchte , zupfe
die Keime an den Kar⸗
toffeln ab.

Im Garten . Der⸗
ſelbe wird hergerichtet
und eingeſät : Gelbrü⸗
ben , Salat , Brockel
erbſen , Rettige , Lauche,
Sellerie , Zwiebel , Wir⸗

ſing, Kohlrab ben, Som

merf ſpinat , Dickrüben
Samenträger u.d.

Stectzwiebelnwerd jetzt
in den Boden gebracht

Im Field . Früh
jahrsſaat . Anfang März
wird auch Eſparſette m
Erfolg geſäet . Dung⸗
fahren zu Kartoffeln .

Tabakbau Der
Tabak wird geſäet . Das

abaksfeld iſt zu pflüg .
Hopfenbau . Mit

dem Schneiden muß jetzt
begonnen , junge Fechſer
können eingelegt wer

Wieſen . Die Wie⸗
ſen werden übereggt ,
u. können m. Kaliſuper⸗
phosphat ( 4 Ctr . per
Mrg . ) gedüngt werden ,
die Waſſergräben aus⸗
geputzt ; auch gewäſſert .

Weinbau . In den
Reben wird geſchnitten
die im Februar gerode⸗
ten Weinberge werden
ausgeſetzt .

Obſtbau . Mit dem
Setzen junger Bäume
wird fortgemacht , eben⸗
ſo mit dem Ausputzen
der alten . Es kann
jetzt auch gezweigt , oeu⸗
lirt und mit dem Ko⸗

puliren begonnen wer⸗
den . Vertilge die Blut⸗

kauns. Oefter . Abbürſten
1. Beſtreichen mit dem

Neßl E ' ſchen Gift hiilft

9. März. — 2

Nach dem 100j . Kalender ſoll
„ Wetter ſich , wie folgt , geſtalten

rauhes

Notiz⸗Kalender



Vierter Monat
Oſtermonat Ayril hat 30 Tage

5 etztes Viertel 3.
Erſtes Viertel 1 April

Neumond
Vollmond 2

5
April

März rocken , April naß , füllt des Bauern Scheuer und jetzt an zu treiben .
2 8.

2 —
8 Sonnen⸗ Tages⸗ Nach der —— ESukenber

ſoll
8 AnMs St. W. b. Wetler ſich,wie folgt , geſtalt

2 . 6 31 14 85 3. kühl und unfreun

9. 6 42 180 —
eränderlich , bald

8 3 indig und regneriſch , am
16. 6 5 13 23 bis 22. Regen 4
23 4 5⁴ 7 4 13 48 5 Froſt und Reif
30 4 41 7 14 14 13 30

AllgemeineWochentage Katholiſch Evangeliſ 0 Notiz⸗ghentag atholiſch Evangeliſch
b Grundſätze

Notiz⸗Kalender

1 Samſtag Karſamſtag Theodora 6 J1 Harten. Lege

14 Kath. Auferſtehung Chriſti . Mark. 16, 1 —17 . zur
»Prot . D. Beweis der ꝛc. 1. Kor. 15, 1 —11

2 Im Feld. Getrei —
1 de⸗, Hackfrucht - u.
3 Mont . Ackerfutterbau . —
4 Dienſt . Iſidor B Ambros 2. 2 nat der
5 Mittwoch Emilie , Vinc . Vinzenz K2. iene

4 S1 18 1 cxrens 8 ich der le I
6 Donnerſtag Sixtus P . Irenäus Verſuchsanſtalt , damit

JFreitag Petrus Can . Elvira du nicht Unkraut ſäeſt

Samſtag Dionys B. Albert 2oder durch mangelhafte
Doi Fähigkeit u

15 Kath . Vom ungläubigen Thomas . Joh . 20, 19 —81 N

„ Prot . Der Glaubensſieg . 1. Joh . 5, 1 —6 . nicht N Billig⸗nicht ach 8 Billig
9 610 ke ſondern d8 K ondern nach der

10 Mont . J0 mpejus M. Daniel Güte, am beſten durch

11 Dienſt . Leo P. Julius Tir 7 * u 6 Zu Zu
12 Mittwoch Julius , Zeno . Euſtorgius ckerrüben und Cicho
13 Donnerſtag Hermenegild Tiburtius N ſind die Aecke
14 Freitag Juſtinus M. Lidwina K ten.—. Gelbrüben

2 5 — Sm, ſenmöhren ) werden jetzt15 Samſtag Anaſtaſia J . Simon geſäet . Welſchkorn. Die

f Kath . Der gute Hirte . Joh . 10 , 11—16. Kartoffeln 1 ge
« Prot . Die Achtung vor ꝛc. 1. Petr . 2, 11 —20 legt . Gipſe den Klee.

8
8 Tabakbau . Tabak

16 1 2 wird noch geſäet . Die
17 Mont . Rudolf A. Anicetus 2Tabakſetzlinge werden
18 Dienſt . Wicterp B. Ulmann Kpiquirt , die Tabaksfelder
19 Mittwoch Emma Hermogenes ged Kab 1859 2 ** * Hopfenbau . Di
20 Donnerſtag Sulpitius Adolar KEHopfen werden behackt
21 Freitag Anſelm Krchl . Anſelm wobei der Dünger an
22 Samſtag Lothar , Cajus Lothar die Stöcke gebracht wird.

— — 2= . Rath : Dünge d. Hopfen
1 Kath . Ueber ein Kleines . Joh . 16, 16 —22 . zuweilen mit künſtl

« Prot . Das Vorbild Cbriſti . 1 Petr . 2, 21 —25 . Dünger2 *
28 Wieſen . WMäſſeref 5 68 03
24 Montag Fidelis v. Sig . Albert F im April nur bei trü⸗

25 Dienſtag Markus Ev . Ermin
Es ſind

26 Mittwoch Maria v. g. R . Kletus 22 Pfähle zu ſtecken : das
27 Donnerſtag Trudpert M. Anaſtaſius &GBogenmachen beginnt .

. 8 8 876 Es k
28 Freitag Val . , Vital . Theodor F2

4 * l0 — 4 — n Be n
29 Samſtag Robert Abt Sybilla

18 Kath . Chriſti Hingang zum Vater . Joh . 16, 5 —14 . Weidenbau . Die
19 . Prot . Gott der Geber aller ꝛc. Jak . 1 13—18. im Februar in ' s Waſſer

8 geſtellten Ruthen fangen

22

—S
S

8
*

οοοσο

σ

eDe728=



1899 Fünfter Monat
Wonnemonat Nai hat

2
100j . Kalender ſe
wi 8

51 1 5 1 D Ar
r Regen b

höne
Eür 3

4

Allgemeine
Grundſätze Notiz⸗Kalender

20ö. ＋2＋
14

22 .
98

29

30

31

2

nerſtag

ag Pankraz
— R

unſtag Servaz B.

d. hl .
guten

Geiſtes .
Hausha2

Mantga — 5
Montag Sophia

— X A
Oitenſtag Joh Nep

Mittw Paſchalis B

Donnſt . Venanz M.
5 4 K
Freitag Dunſtan ,

Mont ag

Montag Theod

Dienſt .

Mittw .

enſtag
Mittwoch

Donnſt .

Freitag
Samſtag

Kath . Mir iſt gegeben ꝛc.
Prot . Die Unerforſchlichkeit ꝛc.

Renata

II. Qu

Gregor P .

Philipp

Ferdinand
Petronilla

Abendthau und kühl
Bringet Wein und vieles Heu.

—

oſia J .

⸗186
11

2* 11

Pe rinus

Torpetus

Liborius
Ivo . Athanaſius

Bernhardin Gottf .

heil . Geiſtes
des ꝛc

Arn . —2

Joh . 14, 23 —31 .
Akt. 2, 1 —13

Sαιοο

G

6

＋
01

Beda Krchl . Ludolf 2

Matth . 28 , 18 - 20
Röm . 11, 33

Theodoſia 2 .
8.

Ferdinand 62.

Wigand 2
im Mai

Im Garten . Man
verſetzt Kraut
rabi u
kerne undund

kommt. E
Kte BloLuz136

gemäht werden

Tabakbar Das
Feld wird letztma 8 zu

Tabak gepflügt
We inb a u. Schwefle

die Reben gegen das
Oidium ( Mehlthau ) noch
eheſie blühe chwefle
den ganzen Stock von
unten oben. Der
Traubenpilz ſitzt auch
am Holz. Beſpritze erſt
mals die Reben gegen
die Blattfallkrankheit
mit Kupferkalklöſung .

Hopfenbau . Es
wird angehäufelt , wo
bei ſich eine Düngung
mit künſtl . Dünger
oder Kompoſt (ſ. im
vorigen Monat ) am
beſten beibringen läßt .



Sechster Monat

11

12 Montag
13 Dienſtag

16 Freitag
17 Samſt .

18

24 Samſt .

24 Kath . Das verlorene
» Prot . Der

14 Mittwoch

15 Donnerſtag

Haß der Welt . 1

19 Montag Juliana J .
20 Dienſtag Silverius P .
21 Mittwoch Alois

22 Donnerſtag Achaz ( 14

23 Freitag Alban B. v. M
Je o h. d. Täufer Joh .

26 Kath . D. Gerechtigkeit d. Phariſ .
« Prot . Die ſelige Freiheit .

25

26 Montag Joh. u. Paul

27 Dienſtag Ladislaus K.

28 Mittwoch Leo P.
29 Donnſt .

30 Freitag Pauli Gedäch .

Juni feucht und wa

Joh. 3, 13 —18

Johannes Barnabas

Anton v. P . Tobias

Baſilius B. Eliſabeth

Vitus ( 14 N. ) Veit

Benno B Juſtina
Adolf Luitgard

2 Kath . Der reiche Fiſchzug Petri . Luk. 5, 1 —11 .
Prot . Alleſammt ſeid ꝛc. 1 Petr . 5, 5—- 11 .

Gerhard

Silverius

Alban

N. ) Paulus
F. Baſilius

18 —23

Jeremias
7 Schläfer

Benjamin

Peter u. Paul

Pauli Gedäch .

rm,
Macht den Bauern nicht arm .

EA
＋
6 6

4
6 6

1
d. Täufer

Maätth . 5, 20 —24
Röm. 8,

5
K42.

—

—

N
F⸗

toffeln
die inzwiſ

gehäufelt und
chen ange

wachſenen Runkelrüben
behackt . — Die Zucker
rüben werden zweimal

behackt, ebenſo Cicho
rie . Erſtere bald nach
der Saat leicht ge
ſchürft , das zweitemal
tiefer ; ſodannverzo
d. h. dünner

Der Reps iſt reif u
muß geerntet werden .

—Die Brachfeld . werd
gedüngt u. bearbeitet

Tabakbau . D. Ta
bak wird geſ. u . behackt .

Hopfenbau . Der
Hopfen w. angehäufelt ,
ausgegeizt u . angeheftet

Wieſen . Die Heu
ernte beginnt .

Rath : Mähe das
Wieſengras nicht zu
ſpät . Wer glaubt , bei
der Heuernte müſſe
Grasſamen ausfaller
iſt zu ſeinem Schaden

In derim Irrthum .
vollen Blüthe
hat das Futter d
Nährkraft .

Obſtb . Kirſchenernte .
Weinbau . Spritze

die Reben

Neumond
8. Juni. — Erſtes Viertel 16 . Juni1899

Brachmonat hat 30 Tage lÜmond 23. Juni Letztes Viertel 30. Juni .

Nach dem 100j . Kalender ſoll
an. 90 l d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

Anfangs heiß und heiter , bis
4 . 3 56 8 15 59 zum 21. Gewitter und zeitweiſe
E* 8 58 8 5 16 5 Regen , von da an ſehr regneriſch

18 3 52 9 16 9 und unfreundlich .

5 3 1J16 6 Vor Johannistag keine Gerſt
2⁵ 3 54 8 1⁰ 16 7 man loben mag .

2 * AllgemeineW̃ .
7 S 3 3

— Notiz⸗Wochentage Katholiſch Evangeliſch S3 Grundſätze Notiz⸗Kalender

Mitk 0 2 E1 Donnerſtag 5 Nikodemus Inm Garten . Es wird
2 Freitag Erasmus Elmo Endivienſalat geſäet .
3 Samſtag Klotilde K. Paula 55 Im 3 5

Es Reps Ha
23 Kath . Das große Abendmahl . Luk. 14, 16 —24 . frucht⸗ und Acker

NJ. Prot . Gott iſt die Liebe. 1 Joh. 4, 16 —21 8Trot . 3 — futterbau . Herſtel⸗
lung des Repsfeldes

5 Montag Bonifaz B. M. Valerie Æν
N — — —

8 — * 0 geſäet gend
6 Dienſtag Norbert B. Benigna zterſt Eſp
7 Mittwoch Robert Abt Gottlieb b. können Ar

8 Donnſt . Medardus B. Medardus R fangs des Monats noch
5 8 4 2 ſet rtof9 Freitag Herz Jeſuf . Primus feln10 Welfhle 4＋*—5 * — u. Welſchkorn wer

10 Samſtag Margaretha K. Friedrich den behackt ; mit Ende
Schaf . Luk. 15, 1 —10 d. Monats werden Kar



00ee Zuli hat 31 Tage Neumond 7. Juli . — Erſtes Viertel 16. Juli
Vollmond 28. Juli . —Letztes Viertel 29. Juli .

Nach dem 100j . Kalender ſoll
d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

Anfangs trüb , dann tritt am

Regen bis 26. 3 Tage ſchön, dann
28. und 30. Gewitter , am 31
ſchön und heiß

—
Sonnen⸗ Tages⸗

21 Aufgang Untergang länge2 U. M U. M St. M
58 8 9 16 2

4 3 8 6 15 58
16 4 10 15 42

4 18 7
52 15 26

0 4 28 7 44 15488

3 5 25 2
Wochentage Katholiſch Evangeliſch 8 8 Allgemeine

Grundſätze Notiz⸗Kalender

1

30

„ Prot . Der W̃

31 Montag Fgnatius Thraſybul K* 938 2 —

Samſtag Theodorich Theobald

Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Mark . 8, 1 —9 .
zum Leben . 1. Petr . 3, 8 —16

2

Montag Sulogius M. Bertram ν
4 Dienſtac Ulrich B Ulrich v. H
5 Mittwoch Philomene Demetrius
6 Donnerſtag Iſaias , G Eſaias
7 Freitag Willibald B. Willibald 3 .
8 Samſt . Kilian . B. v. W. Elſa C

28 Kath . Von den falſchen Propheten . Matth .7 , 15 —21
„ Prot Das Sterben und Leben ꝛc. Röm 6„ 15 —23 .

10 Montag Amalie , 7 Br . 7 Brüder 86
11 Dienſtag Pius P. Eleonore E
12 Mittwoch Joh . Gualb . Heinrich
13 Donnerſtag Eugen B. Margareth
14 Fr reitag Bonaventura Bonaventura 9³
15 Samſtag Heinrich K.

29 Kath . Der ungerechte Haushalter . Luk. 16, 1 —9 .
99σProt . Die Knechtſchaft der c . Röm. 6, 1 —11 .

16

17 MontagD Alexius Fauſtus
18 Dienſtag Camillus Abt Roſina K
19 Mittwoch Vinzenz v. P . Arſenius
20 Donnerſtag Margaretha Meta , Elias
21 Freitag Arbogaſt B. Praxedis
22 Samſtag Mar . Magd . Mar . Magd . 62.

30 Kath. Jeſus wei int über ꝛc. Luk. 19, 41 —47 .
„ Prot . Der kindliche Geiſt . Röm . 8, 12 —17

93 *
24 0 Vernhard —
25 Dienſtag Jakob Ap . Jakob
26 Mittwoch Anna M. M. Anna —
27 Donnerſtag Pantal . ( 14 N. ) Martha
28 Freitag Nazarius Pantaleon A
29 Samſt . Martha J . Beatrix S

3 Kath . Der Phariſäer und der Zöllner . Luk. 18, 9 —14 .
« Prot . Wer ſteht , ſehe zu ꝛc. 1. Kor . 10, 12 —

N

In Haus u. Hof .
Vorbereitungen zur Ge⸗
treide - Ernte . Aufräu⸗
men der Scheunenräu
me, Richten und Auf
leitern d. Wagen , Nach⸗
ſehen, ob die Strohſeile
reichen

Im Garten . Mit
Anfang d. Monats den
Endivienſalat ſetzen

Im Field . Getrei⸗
de⸗, Reps⸗ - , Hack
frucht - und Acker
futterbau . Repsſaat .

Stürze die Repsſtop
peln bald . — Die Ge⸗
treide⸗Ernte beginnt .
Roggen macht den An
fang , Gerſte folgt . —
Die Stoppelfelder wer⸗
den zum Theil ſofort
wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein
geſäet . — Kartoffeln
und Welſchkorn werden
gehäufelt , die Zucker
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt .

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen . Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt
bewäſſert

Weinb . Es wird ge⸗
hackt . Spritze die Rebenl

Rath : Gegen das
Oidium ( Mehlthauj )
wird nach Beendigung
der Blüthe zum zweiten
mal geſchwefelt , nimm
gemahlenen Schwefel u.
keine Schwefelblüthe
Gegen d. Blattfallkrank⸗
heit wiederhole das Be⸗
ſpritzen mit Kupferkalk⸗
löſung .

4. Reif ein , dann ſchön ; am 11 .
Regen , den 15. bis 17. ſchön ,



10

1899 Achter Monat
Erntemonat Auguſt hat 31 Tage

6

7
—9 — Afrä In M. onatus

8 Dienſtag Cyriakus M. Cyriaku
9 Mittwoch Kajetan , B

Lorenz

Hermann
Klara

10 Donnerſtag Laurent . M.

11 Freitag Bianka , Suſ .

12 Samſtag Klara J .

3 Kath. Der barmh . Samariter . Luk. 10, 23 —37 .
N. Prot . Das unverwelkliche Erbe . 1 Petr . 1, 3 —9 .

13 8
14 Montag Euſebius Samuel 2
15 Dienſt . Napoleon K
16 Mittwoch Rochus , Elſa Agapitus

2

41

*
Erich

2

17 Donnerſtag Liberatus A. Auguſta
18 Freitag Helena Kſ . Rochus
19 Samſtag Julius M. Sebald E. 42

64 . 5
Kath. Die zehn Ausſätzigen . Luk. 17, 11 —19

Prot . Die rettende Liebe . Philem . 1 —21

20

21 Montag Johanna Hartwig
22 Dienſt . Timotheus Timotheus

23 Mittwoch Zachäus
24 Donnerſtag Bartholomäus Bartholmäus

25 Freitag Ludwig K. Ludwig
26 Samſtag Samuel M. Samuel

35 Kath . Gottes⸗ und Weltdienſt . Matth . 6, 24 —34 .
„ Prot . Die Früchte des ꝛc. Gal . 5, 16 —24 .

27

28 Montag Auguſtin B. Auguſtin
29 Dienſt . Sabina J . Joh . Enth .
30 Mittwoch Roſa v. Lima Fiakrius
31 Donnerſtag Raymund Pauline

Starke Thaue im Auguſt verkünden gutes Wetter .

8 Lages ch dem 100j . Kalender2 länge ter ſich, wie folgt, geſt
— St. M

Regengüſſe ).
6. 4 38 7 . 32 14 4

13 4 48 ＋20 14 25
bis 25. ,

20 4 58 708 14 2 heiß
7 5 09 6 53 13 37 1 f

8 2 AllgemeineZoche F
i — Notiz⸗KalenderWochentage Katholiſch Evangeliſch S Grundſätze

1 Dienſtag Petri Kettenf . Salome NIm
Garten. Ein

2 Mittwoch Alfons v. Lig . Guſtav räumen reifer Säme⸗

3 Donnerſtag Lydia Purp . Auguſt . e
1

1 Sgwird geſäet . Sbenſo
4 Freitag Dominik Perpetua Winter aie5 Samſtag Oswald K. Oswald

70
ag vd

8
Swald K

Im Feld . —

32 Kath . Der Taubſtumme . Mark . 7, 31 —37 . 9t u
V. Prot . Der Friede mit Gott . Röm . 5, 1 —5 .

tief , daß
die Unkrautſamen kei
men , die Stoppeln ver
weſen u. der Ackerboden
eine leichte Erddecke er
hält , worunter er dann

gar ( mürbe ) wird . Wo
du Stoppelrüben bauen
willſt , mußt du tiefer
ſtürzen

Wo Schäfereie
ſtehen , werde
peln zuvor ab

vom rd genom
men . Frühkartoffeln
werden geerntet . — Die

Zuckerrüb . angehäufelt .

Tabakbau . Der
Tabak wird geköpft u.
ausgegeizt .

Hopfenbau . An
binden und Ausgeizen ;
letzteres bis zu einer
Höhe von etwa 3 Meter

Wieſen . D. Oehmd
ernte beginnt .

Weinbau . Sei im
mer noch aufmerkſam a.
die Traubenkrankheiten ,
und wo ſie wieder auf⸗
treten , da ſchwefle oder

ſpritze .
Weidenbau . Leſe

von deinen Weiden die
Käfer und Raupen ab.

13³
14

16

38
I6I

19
20

21

22

23

39
24

25

26

28

29

3⁰



Neunter Monat
Herbſtmonat

Erſtes Viertel 1² Sept
Letztes Viertel 26. Sept

37 Kath. Das Heilen am Sabat 5
f94 . Prot . D. Selbſtprüfung . Gal. 5, 2

Pebk . A

Guido

Maternus

Felix u. Reg .
Guido

198Nothburga J
14 Donnerſtag Hl. 1 Er 5 7 Erheb .

15 Freitag Eutropia
16 Samſtag Cornelius P . Cyprian

38 Kath. Glaube und Liebe. Matth . 22, 34 —36
„»Prot . Gott der rechte Vater . Eph . 3, 19 —

17

18 Montag Richard K. Richard
19 Dienſt . Januarius Markolf

20 Mittw . III . Quat . Fauſta
21 Donnerſtag Matthäus Ap. Matthäus
22 Freitag LandolindM. Landolin
23 Samſtag

39.
24

Thekla J .
Kath . Der Gichtbrüchige . Matth . 9, 1 —8 .
Prot . Die Einigkeit im Geiſt . Eph. 4, 1 —6 .

25 Montag 5 Wund . v. Aſ . Kleoph .
26 Dienſt . Cyprian NY Cyprian
27 Mittw . Kosm .u . Dam . Kosmas

28 Donnerſtag Lioba i. T . B. Wenzel
29

30

Michael , Erz . Michael

Samſtag Otto B. v. Bg . Hieronymus
Friede ernährt , Unfriede verzehrt .
Lerne Leiden ohne zu Klagen .
Ohne Mühe kein Gewinn.

Freitag

R385
R

7⁰

8

- 5

I

I.

Samen zuſteh en ko

Kupferr
Pfd. zerſtoßene
vitri

rKupfer
ol für 2 hl Weizen ,

für Spelz 1/ Pfd. mehr ,
wird in heißem Waſ

aufgelöst und
kaltes Waſſer zugegoſ
ſen , bis die Flüſſigkeit

em hoch über dem
mmt ,

der öfters umz zurüiſt . Der Samen bleibt
12 —16 Stunden in
der Flüſſigkeit ) .

Im Feld . Getrei
de⸗, KHackfrucht⸗ u.
Ackerfutterbau .

Während du

Späthafer ,ernteſt , —. —ſchon die Zeit zur
terſaat herar Mitte

noch

oder Ende September
wird Roggen u. Spelz
geſäet ; Weizen gewöhn⸗
lich erſt im folgenden
Monat . Welſchkorn kann
abgenommen , die Stop
pelrüben geeggt werden .

Tabak . Der Tabak
wird geerntet , gebun
den , eingefaßt und auf
gehängt . Hänge ihn
nicht zu dicht .

Hopfenbau . Ernte .

Wieſen . D. Oehmd⸗
ernte iſt im Gang .

8 5
5 Nach dem 100j . Kalender ſoll

d. Wetter ſich , wie folgt , geſtalten

18 6 39 13 1 Herbſtwetter

10 5 29 164 19. ig12 5⁰
vom 20. bis25. kühl

17 5 46 . 12 24 neriſch , von da an ſck
24. 551 11 57 und mild

Wochentage Katholiſch Evangeliſ Allgemeine2 ſc geliſch 85 Notiz⸗Kegeliſ
Grundſätze

totiz⸗Kalender

1 Freitag Egid , Verena Adriar 7

2 Samſtag Stephanus K. Lea u. Rachel Zn Haus u. Hof .

36 Kath. D. größte i. Himmelreich . Matth . 18, 1 —16 Treffe0 Prot. Der Eid macht ein Ende. Hebr. 6, 16 ſaat Wenn51 du Saaatgut dreſcheſt5
1e 893 N ſo nehme 0 kezu nur

1
ds

4 Montag Roſalia N Eſthe beſte ft
f

5 Dienſt Juſtinian B. Juſtinian Wie
6 Mittw Magnus Abt . Nachſ . ⸗Anfang D22 eitwallizeitwetlig
7 Donnerſtag Regina 2 Regina gut.

E
8 Freitag Mar . Geb Spelz



0 Zehnter Monat Okt 56
1

T Neumond 4. Okt. — Erſtes Viertel 12. Okt1899
Weinmonat 0 er hat 31 age Vollmond 18. Okt. Letztes Viertel 26. Okt.

8 Sonnen Tages⸗ Nach dem 100j . Kalender ſoll

. I 858 d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten

5 38 II 32 Am 1. und 2. heiter und ſchön ,
8 4 am 3. noch ein Gewitter , dann

5
6 „ 11

kühle , trübe Tage, vom 9. bis
15. 6 22 5 8S 10 42 21. ſchöne Herbſttage , am 30.
22. 6 34 4 55 10 18 bereits Schnee und am 831. ein
29. 6 46 4 42 9 53 trüber Tag

E Allgemeine
W̃ K

iſ
Evangeliſch S5 Notiz⸗KalenderWochentage ratholiſch angeliſch

82 Grundſätze Notiz⸗Kalen

40 Kath . Das hochzeitliche Kleid . Matth . 22, 1 —14
„ Prot . Das Reichwerden ꝛc. 1. Kor. 1, 4 —9 In Haus u. Hof .

2 Montag
3 Dienſtac

4 Mittw .
5 Donnſt .

6 Freitag
7 Samſtac

Kath .4
29

30 Montag
31

Von Jairi Töchterlein .
„ Prot . Die Vollführung des ꝛc.

Dienſtag

Amand Leodegar

g9 Uto Abt Ewald

Franz v. Aſſiſi Franz

Placidus M. Placidus
Bruno , Ordſt . Fides

3Auguſt , Helan Spes

Matth .
Ph. 1,

Feſt d.

Wolfgang Wolfgang

Reliqu . Hartmann

12

2˙L*

6 6
4 *6 6

1

1826 .
—

*

Hanf und Flachs wer
den gehechelt . Es wird
Kraut eingeſchnitten , ge
droſchen und gekeltert .

Im Garten wird
vollends abgeräumt
Bohnenſtecken zuſam
mengebunden und der
Boden umgeſtoßen .

41 Kath Des Königs Sohn . Joh . 4, 46 —53 Im Feld . Getrei⸗
» Prot . Der neue Menſch . Eph . 4, 22 — 28. de Hackfrucht

8 und Ackerfutterbau .

ionas 18 8 Die Wintergetreide
9 N 0 Dionys B. ˖08 * ſaat wird fortgefetzt

10 Dienſtag Franz Borg . Juſtus 2Weizen u. Einkorn er
11 Mittwoch Pelagius M. Burkhehard tragen d. ſpäteſte Saat.
12 Donnſt . Maximil . B. Max 2 . Beginn der Ernte der

2 8 8 8 Wurzelgewächſe . Rath :
13 Freitag Eduard K Koloman

ESsznetde beim Eunmit⸗
14 Samſtag Burkhard B. Kallixtus 2 . then die Rüben nicht ſo

42 Kath . Zachäus auf dem Luk. 19, 1 —16 . 81 ab, ſie faulen ſonſt .
19 , Prot . Der weiſe Wandel . Eph . 5 , 15 —21 . Beginne m. Tiefpflügen .

15 Wieſen werden ge
2 W ü 3 9 14 wäſſert . Merke : die

16 Montag Gallus Abt . Gallus Spätjahrbewäſſerung
17 Dienſtag Hedwig K. W. Eduard Ewirkt am meiſten be

18 Mittw . Lukas Ev . Lukas Ek fruchtend

19 Donnſt . Ferdinand K. Ferdinand — ＋ ＋ * 3
20 Freitag Wendelin A. Arthur mein
21 Samſtag Urſula J . M. Hilaria N Obſtmoſt wird bereitet

43. Kath . Der Zinsgroſchen . Matth . 22, 15 —21 . Weinbau . Es be

Prot . Die chriſt liche Waffenrüſtung . Eph . 6, 10 —20 . ginnt die Traubenleſe

5 50 Rath : Leſe nicht
3 zu früh . Der Wein wird
23 Montag Severin B. Severin ſpäter beſſer u. du be⸗

24 Dienſtag Raphael Erz . Raphael fbommſt böhere
25 Mittwoch Krispinus Klispin 3 nicht ſo groß, wie
26 Donnſt . Bernward B. Amanda 8 du dir einbildeſt . Leſe
27 Freitag Sabina , Ivo Frumentulla L nicht gute und ſchlechte

28 Samſtag Sim . u. Juda Simon Juda
Beeren

zufammen, ſon⸗
dern ſortire und mache
zweierlei Preiſe .

Weiden bau . Willſt
du Weidenanlagen ma⸗
chen, ſo rigole jetzt den
Platz auf 50 om Tiefe

21

Datum

—

S
De=

S

OO

◻⏑

ο0⏑ο

σ

Iſt
Br



. Okt

. Olt

r ſoll
alten

ſchön ,
dann

. bis
t 30

1899 Elfter Monat
Windmonat 30Tage Vollmond 17. 9

Erſtes Viertel 10. Nov.
ov. — Letztes Viertel 25. Nov

Datum
Sonnen⸗

Aufgang Untergang
U. M. u. M

Nach dem 100j . Kalender ſoll
. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten

Freitag Pirmin , Hub.
Samſt . Karolus Bor .

Kath . Feſus im Sturm . Matth
«Prot . Die Glaubensgerechtigkeit .

Leonhard Abt

Dienſtag Engelbert B.
Mittwoch 4 gek. Mart .

Donnerſtag Theodor M.

Freitag Juſtus B.

Samſt . Martin B.

Kath . Das Unkraut unter ꝛc

Prot . Errettet von der Finſterniß . Kol

Samſt Katharin

Gräuel ꝛe. Molth.
t wird von der ober

Matth . 13, 24 —30

Ida , Gottlieb „ einge
S . thei Man beginntS und 82Sigmund — mit der Maſt der

8, 23 —27 . Ochſen .
Röm . 3, 28. Im Garten wird

mit Umſtoßen weiter
gemacht .

Leonhard Im Field . Getrei
Willibrord de⸗ , Hackfrucht - ,

Gottfried Acker⸗ und Futter

Th 2
ba u. Dungfahren ,jeb d Or
k f hl

M. Luthe 4
ann jetzt gepfuhlt ,

We. Luther kalkt u. gemergelt
Martin den . Mit Tiefpflügen

wird fortgemacht .
Ta bakba u . Beipaſ

3
ſender Witterung wird

Eder Tabak abgehängt .

1, 9—- 14 .

Montag Stan . Koſtka Briccius Hopfenban . Zu
5 9Dienſtag Joſaphat B. Petrus Hopfenanlagen kannge

MI 4＋ 8 Mfar 6118 8 rodet werden .
Mittwoch Leop. Mekgr . Gertrud mMieſen . Fahre jetzt
Donnerſtag Ottmar , E. Ottmar TDünger , Erde , Com⸗
Freitag Hilda , Aebt . Hilda ν poſt , Mergel aui— 0 9 . Wieſen DieSam 8 o. Ab Gottſe deine Wieſen .Samſt . Otto, Abt ottſchalk

Spätjahrwäfferung
Kath. Vom Senfkörnlein . Matth . 13, 31 —35 . ſetze, wenns nicht ge⸗
Prot . So lange die Erde ſteht . 1 Moſ . 8, 22. friert , fort .

F5 Obſt bau .WerObſt⸗
8 9482 bäume im Spätjahr

Montag Emilie , Amos Felix ſetzt , eeR
Dienſtag Maria Opf . Columbanus Monat zu thun, für

Mittwoch Cäcilia J . M. Cäcilia Kihden
70 91 415
Donnerſtag Klemens P . Klemens eiaenn

löcher zu graben , damit
Freit ag Johann v. Kr . IJ . Knox N

55 aufgeworfene Bo
Kathinka über Winter aus

5. 6 57 4 29 9 31 Trüb und rauh bis 6. , dann
heiter bis 8., vom 9. bis 180 8 4 0 9 T

8
4 19 0 Regengüſſe , dann bis an ' s Monats

19. 7 20 4 11 8 51¹ ende Schneefälle ; die letzten Tage
26 7 31 4 4 8 35 ſind noch kalt

Wochentage Katholiſch Evangeliſch 83 Allgemeine Notiz⸗Kalender
Grundſätze

Mittwoch Luitpold 22 In Haus u . SHof
Donnerſtag Allerſeelen Viktorine mwird gedroſchen , die



——

Zwölfter Monat
D 5 3 8 oNeumond 3. Dez Erſtes Viertel 9. Dez18990 Sbilrnmt Dezember hat 31 Tageſ ' ezun , N. — B4 82

— Sonnen Tages⸗
— Aufgang Unte gang Wb Nach dem 100j . Kalender ſollG U. M. U. M St. M d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

7 40 4 0 8 25⁵
zuerſt kalt, dann Schneefälle10. 7 48 8 15 en 10. Froſt und

44 7 55 59 8 11 vom 21. bis 25
24 . 7 58 4 1 8 11

—
vom

31 . 7 59 7 8 11 520

3 8 7 Allgemeine 8Wochentage Katholiſch Evangeliſch Grundſätze Notiz⸗Kalender

1 Freitag Natalie Elig . Longinus Haus u. Hof .2 Samſtag Bibiana J. M. Aurelia
gedroſchen , die

49 Kath. Die Zukunft d. Menſchenſ . Luk. 21, 35 3Mache dich auf, werde ꝛc. Jeſ. 60, 1 —6 letßigProt . Mache dich a Je 658
0

4
5

6

7

10

11

12

50 Kath . Johannes im Ge f 2
90 . Prot . Die Herrlichkeit der letzten ꝛ 25

Montag — Udemar Dama

3

4

8

6

1*

1

̃

1

—
9

1

18

19

20

21

22

23

52
24

255

26

27

28

29

30
—„
92

31

Im hbeſam beſte

Gangolf

Mittwoch tt . Lucia
Donnerftag9 Nikaſius

Freitag Chriſti 1

Samſtag Ananias

Kath . Johan Zeugniß . Joh .1 , 19 —28
„ Prot . Der des Herrn . Mal . 3, 1 —5 .

Montac Mar . Erwart . Wunibald SDeb
Dienſtag Nemeſius M. Klemens A
Mittwoch IV . Quat . Chriſtian K de
Donnerſtag Chriſtian M. Mi

Freitag Servulus Beatrix fo
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—1

Prot . Abrahams Berufung . 1. Moſ. 12, 1 —4 . Tabäkbau Ab⸗
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Freitag Thomas Erzb . Jonathan K ( 115Sannſeh Danid 5 hen. Vom rechtzei⸗Samſtag David K. Rainer
ſligen und richtigen

Kath . Simeon und Anna . Lut . 2, 33 —40 . Schnitt hängt ErtragProt . Wer die Braut hat . Joh . 3, 27 —86 und Dauer der Wei⸗
denanlagen ab.
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